
Auf Verlangen VaDerer Gerren Witglieder eun

Einer Hochund Wohl

Sobl. Gchiffarth-Geſellſchafft
hat folgende Nachricht mittheilen wollen.

Die annoch lebenden
Herren Kitglieder von dieſer Geſellſchafft,

nach den Jahren, wie ſie ſich einverleibet,
ſind:

Herr D. Caſpar Chriſtian Kober, RechtsConl. Cen. t17o9
 Chriſtian Stormer, Ober:Steuer-Callirer, Fen. e 12711
 Andreas Friedrich Lehmann, OberSteuerCalc. Sen. 1713

Gottfried Heyne, Stadt-Muſicus. 1700Chriſtian Auguſt Fiſcher, Cammer-Aſſiſtenz-Rath. 12704
M. Johann Gideon Gellius, Con-Rector. 1704
A. Johann Weller, Stadt-Pred. 1708
D. Valentin Ernſt Loſcher, Superint. 1709 Chriſtian Siegmund Mtuller, Silber -Arbeiter 1709

 Gottfried Ludewig Lincke, Regierungs-sec. 1710
 Carl Chriſtian Pfeiffer, Steuer-Call. 12710
 lil vinn hn get Sutnee 1710

1711
Johann Chriſtoph Lueius, Rent-vec. 1712
Matthias Chriſtlieb Piſtorius, Steuer-Rath.  e 12714

J

Johann Chriſtoph Pezolt, Steuer-Sec.  12714en

1715
ilit —Dee— 1715

jd Johann George Keubler, Kirchner zunm H. Creurn  o12717
 BGeeorge Chriſtian Freund, CammerAtent. 1717Michael Leube, CreyßSteuer-Caſſir. 1718

Johann Heinrich Heintze, Commiſſions-Rath. 1272t
M. Moritz Carl Chriſtian Woog, Archi-Diac. und Sophien-

Prediger. 1721e

Wolffgang Chriſtian Noller, Steuer-Kegiſtrator. 1721
 Chriſtian Ehrenfried Schaffer, Ritt-Meiſter. 1721

Johann Gottfried Krober, Ober Aceils Einnehmer. 1722
Johann Adam Jacobi, Vice-Stadt-Richter. 1 1725
Traugott Dietrich, Hofe Rath. 1724



Herr Johann George Kotzſch, Prov. Commiſſ. und Veſtungs Bau—

Schreiber. 1724Chriſtian Gott ried Hoffmann, Steuer-Sec. 1724
Samuel Theodorus Gelenius, StadtSchreiber.  9 12724

1725Johann Ephraim Zapffe, Stadt-Richter. 121725
George Heinrich Klette, Senat. 1725
Chriſtian Weinlich, Stadt-Synd. 1725
M. Johann Jacob Strantz, Diac. zum H. Creutz. 1725
M. Johann Chriſtian Langbein, Diac. zum H. Creutt. 1727

Johann Gottlieb Strann, Konigl. Rent--Sec. 1729
M. Chriſtian Heinrich Schrey, Diac. zum H. Creutz. 1730
George Chriſtian Marcius, SteuerRath, und Ober-Steuer

Buchhalter. 1732Johann Adam Gramve, Steuer-Expedit. 12732
Johann Balthaſar Gabler, Ober-Steuer-Call. 1732

—DD 4 1732Johann Gottlieb Kornig, Steuer-Caleulat. 1732
1752Vhenn S— dec. 1732M. Johann Chriſtoph Hillner, Guarn. Pred.  1732

Johann Andreas Wunenhoff, G. A. Secretar. 1732
Johann Gotthelff Schuſter, SteuerCaleulat. 9 12732
Carl Auguſt Miehe, Schiff-Handelsmann. 1732
Chriſtoph Rendler, Schiff Handelsmann.  1732
Johann Abraham Alltrichter, G. A. Secr. 1735
Johann Gottlob Otto, Regierungs-eer.  127234
D. Carl Chriſtoph Wagner, Rechts-Conl. 1734
Johann Heinrich Grentz, G. A. Seer. und Buchh. 1734
Gottftied Schmotther, Geh. Regiſtr. 12734
M. Adam Grentz, Diac. und Catech. 1734M. Carl Chriſtian Junger, Diae. zum H. Creutz. 127135
Joh. Michael Tatzſchner. Hof-Caleulat. D 1735

An Wittwen, ſo es mit dieſer Geſellſchafft halten, ſind
Herrn Jodoei Mullers.

 Jonas Gelenii.
Jlaun drefcn ungers, Stabt-Richters.

 Gottfried Vollhardts, Steuer-veer.
 Moſes Schedens, Senat.
 A. Herrmann Joachim Hahns.

George Gottfried Backſtrohs, OberSteuerCalſ.
 George Lobens, Ober-Steuer-Call.
Nieolai Hobers, Konigl. KuchenVerwalters Wittwe.



Jn Jahr iſt abermahl. GOtt Lob und Danck!
beſchloſſen,

Jn welchem SachſenLand von GOtt viel Guts
genoſſen;

Da Er durch ſeinen Schutz, und ſeine All—
machtsHand

Von uns Krieg, Hunger, Peſt, in Gnaden abgewandt.
Und ob wir muſten gleich mit Schrecken hier empfinden
Den Unglucks Donner-Keil, um der begangnen Sunden;

So hat ſolch Straf-Gericht doch GOtt ſo abgekehrt,
Daß weiter wir von ihm ſind blieben unverſehrt.

Womit ſein Vater-Hertz, Er zu erkennen geben,
Daß Er nicht will den Tod, vielmehr allein das Leben;

Und zwar, weñ Sunder nur mit wahrer Reuund Buß,
Jm Glauben, Zuverſicht, Jhm fallen bald zu Fuß.

Daher das BebensKchiff, Er uns auch ſo bewahret,

Daß keine UnglucksWell an ihm ſich offenbahret;
Ja, daß daſſelbe iſt, in dem verfloßnen Jahr,
Nicht gantz und gar gebracht, hin auf die TodtenBaar.

Davor, und was GOOtt ſonſt an jedem mehr erwieſen,
Seh Er zun KFeuen Jahr hertzinniglich geprieſen!

Es ſchif zu ſeiner Ehr das Sebens-Jchiff noch fort,
Biß daß es kommen wird dereinſt an Himmels-Port!

Jndeſſen ſeegne OHENR! du FriedeFurſt, aufs neue
Den WaſfenStilſſtand jetzt, daß ſich Europa freue,

Zu leben bald in Fried, undEintrachts-voller Ruh,
Girb JESu! Rath und That zum Frieden ſelbſt darzu.

So wird auch unſer Land die Früchte davon haben,
Daß ſichs kan ungeſtohrt am Worte GOttes laben;
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5 was ein jeder ſonſt in Ruh genoſſen hat,
Ja,D it wird GOtt ihn auch, noch ferner machen ſatt.
amAch! dieſes GnadenvLicht laß Groſſen und den Kleinen

Jn unſrer Stadt und Land, noch viele Jahre ſcheinen!
Auff daß in Fried und Ruh, ſowohl bey Nacht, als Tag,

Ein jeder allezeit Dir treulich dienen mag!
Zuletzt erhre noch metn Wunſchen und mein Flehen:

Laß alle, die allhier in der Geſellſchafft ſtehen

Geſund, geſeegnet ſeyn! bewahr Flie immerdar
Vor aller Angſt und Noth, v HERRl diß gantze Jahr.

Alſo wolte der Hochund WohlLobl. Schiffer
GrabeSocierat, bey dem GOtt Lob! geſund
erlebten Neuen Jahre, einem jeden Membro
inſonderheit, von Hertzen gratuliren

Dreßden,
kAnno 173 60

GrabBeſteller,

Famuel Benjamin Hemprl.
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